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Initiativantrag 
gemäß § 16 bzw. § 16a der NÖ Gemeindeordnung an den
Bürgermeister der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern und
den Gemeinderat der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
zur Forderung nach Durchführung einer Volksbefragung
(§ 63 der NÖ Gemeindeordnung) zum Thema „Umsetzung
des Masterplanes/Zentrumsgestaltung Wördern“:
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Zustellungsbevollmächtigter: Franz Semler, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern
Zustellungsbevollmächtigter-Stellvertreter: Astrid Pillmayer, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

Initiativantragzur Forderung nach Durchführung 
einer Volksbefragung

zum Thema „Umsetzung 
des Masterplanes/Zentrums-

gestaltung Wördern“

St. Andrä-Wördern                    Zukunftsgemeinde zum Wohlfühlen
Hagenthaler

Zugestellt durch Post.at Nr. 6/2018 |Dez. 2018

65 % NEIN
zur Verstädterung und zum Masterplan von  

Bürgermeister Titz und der Gemeindekoalition  
aus ÖVP, Grünen und Bürgerliste!

44 % Beteiligung an der ersten Volksbefragung in unserer Gemeinde sind ein  
eindrucksvoller Beweis, dass die Gemeindebürger die direkte Demokratie ernst nehmen.  
Und: andere reden von der direkten Demokratie, wir handeln!

In den beiden vom Masterplan am meisten betroffenen Orten Wördern (56,85 %) und  
St. Andrä (52,76 %) lag die Beteiligung noch wesentlich höher als im Gemeindedurchschnitt (43,88 %).

Die Beteiligung von 44 % insgesamt ist auch im Lichte der um 3 Stunden (vor allem in den 
beiden vom Masterplan hauptbetroffenen Orten Wördern und St. Andrä) gekürzten Wahlzeit durch 
Bürgermeister Titz und seiner Koalition zu sehen.

Auch der untaugliche Versuch der Gemeindekoalition, die Fragestellung zur Volksbefragung 
zu verwässern, hat nichts genützt: 2.387 NEIN-Stimmen (65,09 %) der gültigen Stimmen sind ein 
überzeugender Beweis dafür. Und dass bei der verwässerten Frage gleich auch einmal die Zahl 
der Parkplätze „vergessen“ wurde, ist nur ein weiteres Indiz, wie die Gemeindekoalition einer klar 
formulierten Frage ausgewichen ist.

Im Amtsblatt der Gemeinde, Ausgabe 3/Juli 2018 und 4/Oktober 2018 wurde zudem massiv das 
Projekt von Bürgermeister Titz und seiner Koalition beworben. Das Amtsblatt ist eine aus Steuer-
geld finanzierte neutrale Information für die Gemeindebürger – zumindest sollte es so sein. Das 
bedeutet, dass im Amtsblatt bei unterschiedlichen Standpunkten für keine Richtung Werbung 
zulässig ist.

Wie geht’s weiter?
WARUM wurde das Ergebnis der Volksbefragung von Bürgermeister Titz nicht einem 

Gemeinderatsbeschluss gleichgesetzt? Wollte er sich eine Hintertür offen halten? Will er nun 
– nach dem klaren NEIN – trotzdem das Projekt umsetzen? Immerhin hat Bürgermeister Titz in 
mehreren Interviews gesagt, dass für ihn das Projekt noch nicht zu Ende ist (ORF NÖ, 18.11.18).

sagen 

DANKE! 

Für die SPÖ kommt die Umsetzung des Masterplanes auf keinen Fall  
in Frage. Wir nehmen die Entscheidung der Bevölkerung ernst!
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